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FR 28. JÄN 2022

Programm:

ADELE NEUHAUSER 
liest aus ihrer Autobiographie
Ich war mein größter Feind

Das Trio Edi Nulz, mit Adele Neuhausers Sohn Julian an der 
Gitarre, begleitet die Lesung mit humoristisch anarchi-
schem Kammerpunk-Jazz.

Adele Neuhauser signiert ihr Buch im Anschluss an die 
Lesung.

——
Eine Pause
——

Besetzung: 
Adele Neuhauser Text & Lesung
Siegmar Brecher Bassklarinette
Julian Adam Pajzs Gitarren
Valentin Schuster Schlagzeug

——

„Man könnte Stunden zuhören, so viel hat diese Frau zu 
erzählen: von den Pro- und Contra-Listen, die ihr bei wich-
tigen Entscheidungen helfen, ihrem Mann, von dem sie sich 
zweimal getrennt hat, von ihrer Seelenheimat Griechenland. 
Es ist erstaunlich, aber obwohl hier vor allem die Schat-
tenseiten des Lebens Thema sind - in den vergangenen 
zwei Jahren sind Neuhausers Eltern und einer ihrer Brüder 
gestorben - steht man am Ende des Gesprächs inspiriert 
und fast ein bisschen beglückt vor dieser Frau. Endlich mal 
wieder eine Person, die das Leben in all seinen Facetten 
annimmt. Keine Kontrolle, keine Strategie, kein Kalkül - ein-
fach nur ein ganz normaler faszinierender Mensch.“

Tobias Haberl über Adele Nehausers Autobiographie in der 
Süddeutschen Zeitung

„Ich kann ohne Kunst nicht leben, weil sie mich im wortwört-
lichen Sinn begeistert. Kunst ist für mich wie ein Dünger, 
der meine emotionale Beteiligung an mir selbst, an anderen 
und an der Welt immer wieder aktiviert. Kunst ist der beste 
Umgang, den man haben kann“, schreibt Adele Neuhauser in 
ihrem Buch.

Einen Abend lang bester Umgang ist in der vorerst letzten 
Lesung somit garantiert, wenn die Künstlerin aus ihrem 
bewegten Leben erzählt, das sie in ihrer Autobiographie „Ich 
war mein größter Feind“ niedergeschrieben hat. 
2017 ist das Buch in Verlag Brandstätter erschienen wund 
wurde schnell zum Bestseller. 
Begleitet wird sie bei ihrer Lesung von Edi Nulz, ein nach 
Eigendefinition „bassloses Jazz-Trio“ und eine „Rock-Band 
ohne Sänger“, in der Neuhausers Sohn Julian Gitarre – und 
im Buch natürlich auch eine Rolle spielt.

Ich war mein größter Feind: 
„Die Zukunft kann sich verändern, wenn man in die Ver-
gangenheit schaut. Gerade jetzt, in dieser seltsamen Zeit, 
mit diesem Virus, das uns schlagartig eine andere Zukunft 
beschert, ist es wichtig, eine Einkehr zu halten und darüber 
nachzudenken: Was will ich von der Zukunft? Deshalb habe 
ich diesen Titel auch so gewählt, denn wir wollen ja leben und 
weiterleben und gut weiterleben“, erzählte Adele Neuhauser 
bei einer MuTh ¼ Stunde mit Elke Hesse, die in der Media-
thek auf der MuTh-Homepage abrufbar ist. 

Adele Neuhauser ist ein Kind zweier Welten. Als ihr griechi-
scher Vater und ihre österreichische Mutter sich trennen, 
beschließt die erst 9-jährige Adele beim Vater zu leben 
– eine Entscheidung, die Gefühle von Schuld und Zerrissen-
heit auslöst. Sie wird sich und ihrer Umwelt sechs Selbst-
mordversuche antun. Aber sie übersteht diese schwere Zeit 
und geht weiter. 
Den forschen Gang lernt Adele von ihren Großeltern, beide 
Künstler. Bald setzt sie ihn als Schauspielerin auf der Bühne 
ein. Er wird ihr Markenzeichen, genau wie ihre ungewöhn-
liche dunkle Stimme. Seit sie im Wiener „Tatort“ einem Mil-
lionenpublikum die verletzliche und verletzte Figur der Bibi 
Fellner in die Herzen spielt, liebt man diese sympathisch-un-
konventionelle Frau im gesamten deutschsprachigen Raum. 
Adele Neuhausers Leben ist eine Geschichte voller Glück, 
Neugier und Mut, aber auch voll schwerer Entscheidungen 
und Zeiten der Trauer. 
Mit großer Offenheit schaut sie zurück – und mit unbändiger 
Lust auf Neuanfänge blickt sie nach vorne: Eine Haltung, die 
uns allen Mut machen kann.
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Adele Neuhauser wurde in Athen geboren und übersiedelte 
als vierjähriges Kind mit ihrer Familie von Griechenland nach 
Wien. Schon im zarten Alter von sechs Jahren wusste sie,
dass sie Schauspielerin werden wollte und absolvierte später 
ihre Ausbildung in der Schauspielschule Krauss. Mit Anfang 
zwanzig zog sie nach Deutschland und spielte unter anderem 
an Bühnen in Münster, Essen, Mainz, Regensburg und auch 
Wien. Großes Aufsehen erregte sie dabei in der Faust-Insze-
nierung am Stadttheater Regensburg, in der sie als Frau den 
Mephisto grandios verkörperte.
Daneben spielte sie auch in Kinofilmen, u.a. in „3faltig“ (2010) 
von Harald Sicheritz oder im „Räuber Kneißl“ (2007) von 
Marcus H. Rosenmüller, sowie in unzähligen
Fernsehfilmen.

Das Fernsehpublikum begeisterte sie unter anderem mit 
Filmen wie dem „Polizeiruf 110 – Endspiel“ (2008), Regie 
Andreas Kleinert oder mit „Der Heiratsschwindler und seine 
Frau“ (2011), Regie Manfred Stelzer. Unvergleichlich ist auch 
ihre Darstellung der Julie Zirbner in der ORF Serienproduk-
tion „Vier Frauen und ein Todesfall“ (2012-2016).

Seit 2010 spielt sie an der Seite von Harald Krassnitzer die 
von der „Sitte“ kommende Ermittlern Bibi Fellner im Wiener 
„Tatort“ des ORF. Adele Neuhausers unvergleichliche Schau-
spielkunst wurde immer wieder mit Preisen ausgezeichnet. 
1996 bekam sie den Darstellerpreis bei den Bayerischen 
Theatertagen in Memmingen für ihre Rolle der Erna in Wer-
ner Schwabs Präsidentinnen (1996, Theater Erlangen, Regie: 
Andreas Hänsel). Der Film- und Fernsehpreis „Romy“ wurde 
ihr ab 2012 vier Jahre in Folge als Beliebteste Seriendar-
stellerin überreicht. 2014 erhielt sie außerdem den Grim-
me-Preis für den „Tatort: Angezählt“. Der 2-Teiler „Brecht“ 
(R: Heinrich Breloer) feiert auf der Berlinale 2019 seine Pre-
miere. Adele spielt hier die Rolle der älteren Helene Weigel. 
Adele Neuhauser lebt in Wien.

Edi Nulz wurde im Juli 2011 gegründet, ursprünglich als Band 
für das Masterabschlusskonzert von Valentin Schuster an 
der Kunstuniversität Graz.
Die Reaktionen auf dieses Konzert waren derart positiv, dass 
die Band im September desselben Jahres ins Studio ging, um 
die erste CD „Jetzt“ aufzunehmen. Diese erschien dann im 
Februar 2012 auf dem österreichischen Label „Sessionwork 
Records“.
In den nächsten Jahren tourte die Band durch ganz Europa 
sowie in Ägypten, Argentinien, Kirgisistan, Kasachstan, Iran 
und Israel. Ende 2013 begann die Zusammenarbeit mit der 

Schauspielerin Adele Neuhauser (Tatort Wien, 4 Frauen und 
ein Todesfall), die bislang 3 Bühnenprogramme hervorge-
bracht hat.
Im März 2021 erschien das bereits fünfte Studioalbum von 
„Edi Nulz“ - MEGANAN.

Das meint Edi Nulz über Edi Nulz: 
„Eigentlich polizeilich verboten: das basslose Jazz-Trio, die 
Rock-Band ohne Sänger.
Bei Edi Nulz ist die Bassklarinette Solist, Sänger und Bassist 
in Personalunion. Auch die Gitarre erlebt man zuweilen als 
Meister des tiefen Schalldrucks. Am Schlagzeug wird char-
mant gerumpelt und gekonnt geschludert, um dann letztlich 
die musikalische Legierung aus grandioser Grotesque und 
glücklichem Unsinn zu erzeugen.
Eine Gratwanderung zwischen Irrsinn und Präzision, Präzision 
und Wahnsinn oder Wahnsinn und Tennis.
Edi Nulz: Ziemlich großes Hörspiel.“

—

Das Buch:
ADELE NEUHAUSER
Ich war mein größter Feind
Autobiografie
224 Seiten 
Brandstätter Verlag
ISBN: 978-3-7106-0090-6

Die nächsten Konzerte im MuTh:

—

MO 14. FEB 2022, 19:30 UHR

FEUER | THE SHAPE OF ELEMENTS PART III
Plattform K & K meets Peter Zirbs

—

DO 3. MÄR 2022, 19:30 UHR

SCHICKSAL? ENTSCHEIDUNG!
Antike Heldinnen - Zeitlose Stimmen

—

FR 18. MÄR 2022, 19:30 UHR

MARIA RADUTU & MINETTI QUARTETT
Prost mit Mozart – Wiener Klassik für zu Hause | 
Curated by Maria Radutu

—

FR 25. MÄR 2022, 19:30 UHR

DER SCHWAN IM KARNEVAL
Saint-Saëns‘ Karneval der Tiere mit Julia Stemberger, 
Christian Altenburger & Students


